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PROGRAMM:
· Ab 11 Uhr Frühschoppen mit  dem
  Musikverein Grünkraut
· Mittagstisch
· Kaff ee & Kuchen
· Fahrzeugausstellung
· Rundfahrt mit dem Feuerwehrauto
· Schauübung
· Kinderprogramm
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
� Tel. 0751/ 7602-45 
Nicole Pfeiffer, Vertretung

� Tel. 0751/18056812
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 21.06./22.06.2025
Kleintierpraxis A. Kirsch 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/95 88 44 00
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Balkonkraftwerke -  DIE Chance zur Eigenstromnutzung

Einladung zum kostenlosen Vortrag
am Donnerstag, 26. Juni um 19.00 Uhr

im Haus der Mitte, Weidenstr. 2 in Grünkraut

Die Möglichkeit, mit Solarmodulen an Balkon, 
Hauswand oder Garten einen Teil seines Stroms 
selbst zu gewinnen, ist denkbar einfach. Der im 
Solarmodul erzeugte Strom wird über eine Steck-
dose in den Stromkreis eingespeist und kann 
direkt in der Wohnung verwendet werden. Aller-
dings müssen einige Vorschriften für die Montage 
und für den elektrischen Anschluss beachtet wer-
den.�

Was man beachten muss und wie die Anmeldung geht, erfahren Sie bei der Veranstaltung mit Herrn 
Wieland, Fa. CarpeDiem Energy, Weingarten.

Werden Sie ihr eigener Stromversorger!

Herr Wieland präsentiert am Grünkrauter Nachhaltigkeitstag beim Haus der Mitte am  
Freitag, 27. Juni, von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr ein Balkonkraftwerk und beantwortet auch hier 
gerne Ihre Fragen!

  
 

 
   

 
 

  
  

 

  
 

   
 

  

Nachhaltigkeitstag

Herzliche Einladung zum Nachhaltigkeitstag
am Freitag, 27. Juni

von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
am und im Haus der Mitte, Weidenstr. 2

Freuen Sie sich auf viele Mitmachaktionen, Informationen und kulinarische Highlights! 
Folgende Angebote erwarten Sie:
• Café Kunterbunt: leckere Kuchen, Torten und Kaffeevariationen
• Reparatur und mehr: bringen Sie Ihre „Patienten“
• Carsharing-Auto von DEER: mitfahren und sich informieren!
• Wie kann ich Energie sparen? Info und Beratung
• Was ist die Organisierte Nachbarschaftshilfe und wie funktioniert’s?
• Günstig unterwegs mit Bus und Bahn: infos zu e-Card, FAIRTIQ und Co
• Mein ökologischer Fußabdruck: wie umweltbewusst bin ich?
• Verschiedene Kinder - Bastelaktionen
• Kennen Sie schon das Kinder – Regenwaldteam?
• Kinderflohmarkt: kommen, schauen, kaufen, freuen
• Tolle Taschen aus alten Kaffeeverpackungen
• Ich war früher … eine Hose, eine Bluse, ein Kleid verändern sich
• Ausstellung: Klimaschutz im Gemeindeverwaltungsverband
• Balkonkraftwerk in Aktion
• Der Fairteiler stellt sich vor
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Treffpunkt Schöpferischer Ruhestand -  
„Spiel Mit“ und tue Gutes
Spielen, Lachen, Gemeinschaft genießen… und Gutes tun
Der Spielenachmittag im Haus der Mitte spendet für das 
Ravensburger Hospiz Schussental
„Sterbende gehören in die Mitte unserer Gesellschaft.“ Mit 
diesem Leitgedanken wurde das erste stationäre Hospiz in 
Deutschland im Jahr 1986 gegründet. Seither gibt es eine 
stetig wachsende Zahl solcher stationären Heime. Sie bilden 
eine wertvolle Alternative, wenn die Behandlung im Kranken-
haus aus medizinischer Sicht nicht mehr sinnvoll ist. Seit 2016 
gibt es in Ravensburg das Hospiz Schussental der St. Elisa-
beth-Stiftung, ermöglicht durch das große finanzielle Engage-
ment der Bürgerstiftung Kreis Ravensburg. Seit nunmehr  
9 Jahren also steht dort der unheilbar kranke Gast und seine 
Angehörigen im Mittelpunkt.
Auch in Grünkraut gab und gibt es Menschen, die Gast in 
den Hospizen unserer Heimat waren und sind. Dabei geht 
es nicht darum, mit medizinischen Mitteln Leben zu verlän-
gern. Es geht darum, einander im Sterben beizustehen, die 
letzte Lebenszeit bewusst und zufrieden zu erleben, selbst-
bestimmt und in Würde die letzten Tage, Wochen, manchmal 
sogar Monate zu verbringen.

Die Angehörigen aus Grünkraut sprechen voller Dankbarkeit 
und Verbundenheit von dieser aufmerksamen und zugewand-
ten Begleitung im Hospiz Schussental. Nicht nur die Gäste, 
auch ihre Angehörigen haben Geborgenheit und Ruhe erfah-
ren, über den Aufenthalt hinaus fühlen sie sich in ihrer Trauer 
dort an- und wahrgenommen.
Um diese Aufgabe zu meistern, um den sterbenskranken 
Patienten aus Ravensburg und den umliegenden Gemein-
den Lebensqualität bis zuletzt zu bieten bedarf es der Unter-
stützung und Mithilfe, denn das im Dezember 2015 erlassene 
Hospiz- und Palliativgesetz sieht nur vor, dass die Kranken-
versicherung 95 Prozent der zuschussfähigen Kosten über-
nimmt. So sind die stationären Hospize gesetzlich verpflichtet, 
die restlichen fünf Prozent der Tagessätze über Spenden zu 
erwirtschaften, eine beträchtliche Summe.
Seit es den Schöpferischen Ruhestand in Grünkraut gibt tref-
fen sich Seniorinnen und Senioren regelmäßig um in lockerer 
und entspannter Atmosphäre zu spielen. Kartenspielrunden 
von Skat bis Binokel wetteifern mit Gruppen, die sich beim 
Rummy oder Halma messen, es gibt Spannung beim Domino 
bis Mensch ärgere dich nicht und immer wieder werden neue 
Spiele ausprobiert. Der Spielenachmittag bringt beständig 
Leben und Lachen in das Haus der Mitte. So wird dankbar 
für das eigene Wohlergehen und die persönliche Gesundheit 
von Herzen gerne für das Hospiz Schussental gespendet.

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
23.06. 

Spiel Mit - Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara 

0751 62765 

Dienstag, 
24.06. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:00 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle  
07520 2564 
Bruno Willibald 
0751 66397 

Dienstag, 
24.06. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Otto Kümmerle  

07520 2564 

Mittwoch, 
25.06. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

0751 64885 

Freitag, 
27.06. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle 

Inge 0751 62729 
Margret  
0751 99319390 

Freitag, 
27.06. Café Kunterbunt 

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176 62194462 

Freitag, 
27.06. Reparaturwerkstatt 

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Peter Kaltenmark 

0751 67004 
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Amtliche
Bekanntmachungen

Rathaus geschlossen
Am Freitag, 20. Juni 2025 ist das 
Rathaus geschlossen. 
Bei einem Sterbefall melden Sie 
sich bitte unter 0751-760224.
Ihre Gemeindeverwaltung

Aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 03.06.2025
Baugebiet Buchenstraße- Auftragsvergabe zur Vorberei-
tung einer erneuten Ausschreibung
Bereits im Jahr 2022 wurde ein Konzeptvergabeverfahren 
durchgeführt, welches dann aus verschiedenen Gründen, 
unter anderem wegen der damaligen schnell aufkommenden 
Wirtschafts- und Energiekrise, nicht zum Tragen kam. Fazit 
war, dass die Gemeinde mit der Vorgehensweise auf dem rich-
tigen Weg war; der Zeitpunkt und die Ausgangslage passten 
allerdings nicht - man ließ das Verfahren ruhen.
Im Juli 2023 wurde sodann eine Überarbeitung des bestehen-
den Bebauungsplans beschlossen, insbesondere im Hinblick 
auf eine dichtere Bebauung mit einer höheren Anzahl von Woh-
nungen. Die Ergebnisse wurden durch die beauftragten Büros 
im März 2024 im Gemeinderat vorgestellt.
Zwischenzeitlich besteht an der Realisierung der Pläne wie-
der Interesse.
Zu beachten wären die Punkte, dass die Vergabe an einen 
Investor erfolgen soll, welcher auch die Erschließung trägt. 
Erbbaurecht soll nicht zur Anwendung kommen. Gleichzeitig 
soll ein nötiges Bebauungsplanverfahren durchgeführt werden. 
Die Kosten hierfür wären ebenfalls vom Investor zu tragen.
Zur Realisierung des Baugebiets Buchenstraße wäre der 
nächste Schritt nun ein vereinfachtes Konzeptvergabever-
fahren durchzuführen, bei welchem nach Möglichkeit bereits 
auf Erstangebote potentieller Bieter der Zuschlag erteilt wer-
den könnte.
Unterstützt würde die Gemeinde hierbei vom Büro iuscomm, 
welches sich auf besondere Fragestellungen von Städten, 
Gemeinden und Landkreisen spezialisiert hat und diese in 
allen für öffentliche Auftraggeber relevante Bereiche berät.
Nach erfolgter Beauftragung wird die Kanzlei einen Zeitplan 
zur Durchführung des Konzeptverfahrens und einen Entwurf 
der Vergabeunterlagen einschließlich der Eignungs- und Wer-
tungskriterien erstellen.
In der anschließenden Diskussion reichte das Meinungsbild 
vom Belassen der alten Planung bis hin zur Durchführung des 
vorgeschlagenen Konzeptvergabeverfahrens. Einerseits wurde 
die Sorge geäußert, dass die Nachverdichtung nicht zu inten-
siv sein darf, andererseits biete dieses Verfahren auch eine 
große Chance. Mehrheitlich wurde betont, den bis jetzt ein-
geschlagenen Weg weiterzugehen und die Ausschreibung 
durchzuführen.
Wichtige Aspekte, wie Nachhaltigkeit und ökologische Bau-
weisen und auch das Schaffen von bezahlbarem Wohnraum 
sollen hier realisiert werden, was allein über den Bebauungs-
plan derzeit so nicht möglich ist. Den sparsamen Umgang mit 
Grund und Boden gilt es hierbei zu beachten. Deshalb und 
auch um eine Reduzierung der Erschließungsflächen zu erzie-
len, sei eine Nachverdichtung vorgesehen und gewünscht. 
Wichtig sei jedoch, dass die Gemeinde ihren Einfluss bei den 
Wertungs- und Vergabekriterien nicht aus der Hand gibt, klare 
und verständliche Vorgaben macht.
Abschließend wurde mehrheitlich betont, dass es richtig ist, 
jetzt nochmals in das Konzeptvergabeverfahren zu starten. Der 
vorgeschlagene Weg wird mehrheitlich mitgetragen.

Wichtig ist allen Gemeinderäten, dass auch dieses Verfahren, 
so wie beim letzten Mal transparent durchgeführt wird, was 
auch für die Verwaltung selbstverständlich ist und sich der 
Gemeinderat auch die nötige Zeit dafür nimmt.
 
Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem Dach des 
neuen Naturkindergartens
Das Raummodul des neuen Naturkindergartens mit seinem 
Flachdach bietet eine gute Möglichkeit für eine PV-Anlage. Vor-
gesehen wäre, den Stromanschluss über die Sporthalle zu rea-
lisieren. Der positive Nebeneffekt wäre, den erzeugten Strom 
direkt in der Sporthalle zu nutzen (Lüftungsanlage, Mensa).
Ursprünglich war keine große PV-Anlage auf den Raummodu-
len vorgesehen. Lediglich ein Balkonkraftwerk, um den Eigen-
strom zu generieren. Nun kam die Baugenehmigung, mit der 
Forderung der PV-Pflicht.
Nach kurzer Diskussion stimmte der Gemeinderat mehrheit-
lich der Errichtung einer PV-Anlage auf dem Dach der neuen 
Naturgruppe zu.
 
Verabschiedung Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025
Der Vorsitzende verwies auf die umfangreichen Unterlagen zur 
Haushaltsplanung und zeigte die wesentlichen Inhalte der Sit-
zungsvorlage in einer kurzen Präsentation.
Vor dem Hintergrund der besonderen Situation des bevorste-
henden Weggangs des Kämmerers, der nicht in der Sitzung 
anwesend sein konnte, wurde bereits bei der Einbringung des 
Haushaltsplanes in der letzten Sitzung intensiver beraten. Der 
Haushaltsplan muss zeitnah auf den Weg gebracht und dem 
Gemeinderat zur Verabschiedung vorgelegt werden. Gleich-
zeitig besteht jedoch die Notwendigkeit, Konsolidierungsvor-
schläge zu erarbeiten und sich eingehend mit der strukturellen 
Haushaltslage zu befassen. Der neue Kämmerer beginnt seine 
Arbeit im September.
Im Verwaltungsausschuss wurde daher folgendes Vorgehen 
abgestimmt: Der Haushaltsplan soll dem Gemeinderat zur Ver-
abschiedung in der vorliegenden Form vorgeschlagen wer-
den. Parallel dazu wird die Verwaltung gemeinsam mit dem 
Verwaltungsausschuss einen strukturellen Analyseprozess 
starten, um Optimierungspotenziale zu identifizieren und Vor-
schläge zur Haushaltsverbesserung zu erarbeiten. Aufgrund 
des Umfangs und der Komplexität ist dies nicht in einer ein-
zelnen Sitzung zu bewältigen.
Die Schwerpunkte dieser Analyse werden auf der Überprü-
fung freiwilliger Aufgaben, der kritischen Betrachtung des 
Stellenplans sowie der generellen Bewertung bestehender 
Standards liegen.
Von Seiten der Gemeinderäte wurde betont, dass der Vor-
schlag des Verwaltungsausschusses der richtige Weg ist, um 
Optimierungsziele zu identifizieren und Vorschläge zur Haus-
haltsverbesserung zu machen.
Die Wichtigkeit einer sparsamen Haushaltsführung wurde 
betont, aber auch die Umsetzung der anstehenden Projekte, 
welche für die zukünftige Gemeindeentwicklung von großer 
Bedeutung sind.
Von einem Gemeinderat wurde mitgeteilt, aus der Finanzpla-
nung den Neubau des Feuerwehrhauses und des Bauhofes 
zu streichen. Sonst könne er der Finanzplanung nicht zustim-
men. Dies wurde von der großen Mehrheit nicht unterstützt.
Nach kurzer Diskussion stimmt der Gemeinderat mehrheitlich 
der vorliegenden Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2025 sowie dem Stellenplan für das Haushalts-
jahr 2025 und dem mehrjährigen Finanzplan mit Investitions-
programm für die Jahre 2026, 2027 und 2028 zu.
 
Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-
gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
Das Protokoll der Sitzung vom 13.05.2025 wurde genehmigt.
Aus der nichtöffentlichen Sitzung war folgender Beschluss 
bekanntzugeben:
Der Gemeinderat hat der Wiederbesetzung der Leitung der 
Finanzverwaltung zugestimmt. Die Besetzung erfolgt zum 
01.09.2025.
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Fälligkeit der Grundsteuer (Jahreszahler) 
zum 01. Juli
Am 01. Juli wird die Grundsteuer (Jahreszahler, keine Raten-
zahlung) zur Zahlung fällig. Die Höhe des Betrags ersehen 
Sie aus dem letzten Ihnen zugegangenen Steuerbescheid.
Wir bitten Sie um Einhaltung der Steuertermine, zumal 
ansonsten gesetzlich vorgeschriebene Mahngebühren und 
Säumniszuschläge erhoben werden müssen. Sollten Sie 
der Gemeindekasse bereits ein SEPA Lastschriftmandat 
erteilt haben, erfolgt der Einzug mittels Lastschrift vom 
Bankkonto.
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Finanzverwaltung

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Informationen

Fundamt
Gefunden wurden:
• Silberner Ring (Edeka)
• 1 Autoschlüssel (Ottershofen)
• 1 Schlüssel (Haus der Mitte)
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt.

Standesamtliche
Nachrichten

Das Standesamt Grünkraut hatte folgende Personenstands-
fälle zu verzeichnen:
Eheschließungen
13.06.2025
Florian Drochner und Sabrina Jaušovec
Liebenhoferstr 2, Grünkraut

Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen) 14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: Wertstoffhof: 01.07.25 und 15.07.25

---------------------
Grüngutplatz
Samstags von 13 - 16 Uhr. Anwesen Ottmar Deuringer  
(gegenüber EDEKA).

Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Hinweis
Vom 23.06.25 - 27.06.25 ist die Bücherei vormittags 
nicht besetzt.
An den Nachmittagen/Abenden sind wir wie  gewohnt 
für Sie da!

Gästeamt
Genießergutschein

Genießer-Gutschein

Amtzell Bodnegg Grünkraut Schlier Vogt Waldburg

Erhältlich bei 

den Gästeämtern

Die Region erleben, die Region genießen. 
Die Geschenkidee, gültig bei Direkt ver marktern,

Gastronomie, Kultur.

  

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 

„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr 
im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  

Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen. Sin-
gen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 

Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 
Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause 
ab.Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 9,50 €.

Montag, 23.06.2025
Tortellini mit Ricotta Käse gefüllt
in Tomatensoße (aW,c,g), Reibkäse
Salate vom Büfett Stracciatella Creme (g)
 
Mittwoch, 25.06.2025
Hähnchenbrust paniert (aW,c), Tomatenketchup
Pommes-Frites
Salate vom Büfett 
Milchreis mit Zimtzucker

Wir freuen uns auf neue Gäste!
Das Mittagstisch-Team
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
aW-Weizen, aG-Gerste, aH-Hafer 
c-Eier, d-Fisch, g-Milch (Laktose),, i-Sellerie.

Bürgergemeinschaft 
Grünkraut e. V. 

 Reparaturwerkstatt 
Freitag, 27.06.2025

 
REPARIEREN statt WEGWERFEN 

Angenommen werden Reparaturarbeiten
in der Zeit von 14.00 bis 15.30 Uhr 

  
• Kleinere Näharbeiten  (z. B. Hose kürzen usw.) 
• Fahrräder (keine E-Bikes und Pedelecs) 
• Elektrokleingeräte (keine Kaffeevollautomaten, keine 

Drucker) 
• Holzmöbel  (z. B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
• Was sonst noch kaputt ist ... 
Abholung der Reparaturarbeiten in der Zeit von 16.15 bis  
17 Uhr. 
Nicht angenommen und repariert werden können Gerät-
schaften, bei denen eine Händlergarantie vorliegt. Bitte 
die Geräte in sauberem und gereinigtem Zustand vorbei-
bringen. 

Über Ihren Besuch freuen wir uns!

In der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr hat das 
Cafe`Kunterbunt geöffnet

 
 
 
 

  

 
 

  
 

 
 

 
 

 
  

 
   
   
  
  
  

            
 

      
 

 
 

 
           

   

Café Kunterbunt
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 27.06.2025
14.00 bis 17.00 Uhr

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle.

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke!

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V. 
Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis Ravensburg und 
dem Landesprogramm
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Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Christa Gnann 
Montag  8.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dienstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
und  16.00 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Tel. 0751 7602-45,
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de
  
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 7602-46
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Landwirtschaft

3,74 Prozent mehr Rente in der Grünen Branche
Die Renten der Landwirtschaftlichen Alterskasse und Berufs-
genossenschaft steigen bundesweit zum 1. Juli im Zuge der 
diesjährigen Rentenanpassung um 3,74 Prozent.
Der allgemeine Rentenwert in der Alterssicherung der Land-
wirte (AdL) sowie der Anpassungsfaktor für die vom Jahres-
arbeitsverdienst abhängigen Renten der Unfallversicherung 
verändern sich entsprechend dem Vomhundertsatz, um den 
sich die Renten der Deutschen Rentenversicherung erhöhen.
Der allgemeine Rentenwert steigt von 18,15 auf 18,83 Euro. 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau informiert alle Rentenbezieher schriftlich über die jewei-
lige Höhe ihrer Rentenanpassung. Der Versand erfolgt bis 
Ende Juni 2025.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Firmung 2025 – Die Vorbereitung beginnt im Septem-
ber nach den Sommerferien
Firmung meint, sich Gottes gute Kraft, den Heiligen Geist, 
in besonderer Weise zusagen lassen. Gleichzeitig ist die Fir-
mung die freie Entscheidung, seinen eigenen Lebensweg 
noch enger mit dem Glauben an Jesus Christus verbinden 
zu lassen. Du musst dazu nur JA sagen.
Am Samstag, den 22. November 2025 wird in diesem 
Jahr die Firmung in unserer Seelsorgeeinheit Vorallgäu 
in der Pfarrkirche St. Gallus und Nikolaus in Grünkraut 
stattfinden. Zur Firmung sind alle Schülerinnen und Schü-
ler eingeladen, die im Schuljahr 2025/2026 die 10. Klasse 
besuchen.
In den vergangenen Tagen wurden die entsprechenden Ein-
ladungsbriefe versandt. Wer noch keinen Brief bekommen 
hat, aber gerne an der Vorbereitung teilnehmen möchte, 
möge sich bitte bis zum 11. Juli 2025 im Pfarrbüro Bod-
negg oder Schlier melden. Anfragen nach dem 11. Juli 
2025 können wir aus organisatorischen Gründen leider 
nicht mehr berücksichtigen.
 
Das Firmteam freut sich auf DEINE Anmeldung zur Firmung.
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Im Rahmen der Messfeier am Sonntag, 29. Juni um 10.30 Uhr  
in St. Gallus und Nikolaus Grünkraut dürfen wir dem Ehe-
paar Erika und Arnold Maier aus Schlier zur Diamantenen 
Hochzeit gratulieren und deren Ehesegen erneuern! Got-
tes Segen und Schutz dem Jubelpaar und alle Glückwün-
sche von Seiten unserer Seelsorgeeinheit!

Miniplan Grünkraut
Dienstag, 24. Juni 
18 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Merle, Elisa
Sonntag, 29. Juni 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Theo, Vincent, Emma A., Agnes, Nora, Anna D. 

Pressemitteilung vom 2.6.2025:
Sozialstation St. Martin, Schlier

Innovationsprogramm Pflege – ein Zwischenfazit
Mitte 2023 erreichte die Sozialstation St. Martin in Schlier die 
gute Nachricht: das eingereichte Konzept „Koordinierte Ver-
sorgung zuhause“ erhält den Zuschlag für eine Förderung 
durch das Sozialministerium Baden-Württemberg. Bei diesem 
innovativen Projekt geht es im Wesentlichen darum, Pflegebe-
dürftigen das Leben in ihrer vertrauten häuslichen Umgebung 
weiterhin zu ermöglichen. „Die Häusliche Pflege als Alterna-
tive zur stationären Unterbringung durch Vernetzung unter-
schiedlicher Ressourcen und digitaler Hilfsmittel“, so lautet 
der Untertitel des Konzepts.
Seit 2024 wird nun mit einer Projektgruppe der Sozialstation an 
der Umsetzung des Konzepts gearbeitet. Es wurden Beratungs- 
und Betreuungsangebote entwickelt, die möglichst wirkungs-
voll die Pflege zuhause ermöglichen und unterstützen sollen. 
So geht es im ersten Schritt darum, die verlässliche und konti-
nuierliche Versorgung von Pflegebedürftigen systematisch zu 
erfassen. Oft erfolgt die Unterstützung durch ein Netzwerk von 
Angehörigen, Nachbarn, ambulantem Pflegedienst, Freunden, 
Nachbarschaftshilfe usw. Je umfassender und koordinierter 
ein solches Netzwerk zusammenarbeitet, desto eher kann das 
Leben und die Pflege zuhause gewährleistet werden.
Dazu kommen technische Möglichkeiten, die dieses Netzwerk 
zusätzlich unterstützen können. So gibt es im technischen 
Bereich inzwischen viele interessante und praxiserprobte 
Lösungen. Beispielsweise ein Nachtlichtsystem, das durch 
Sprache gesteuert werden kann. Oder alltagsunterstützende 
computergesteuerte Medien, die von Unterhaltung bis zur 
Kommunikation verwendet werden können (wie zum Bei-
spiel eine programmierbare „Alexa“). Auch der Einsatz einer 
sogenannten „Smart Watch“ kann hilfreich sein, um etwa die 
Vitalparameter zu erfassen und über GPS die Position der 
pflegebedürftigen Person zu kennen.
Darüber hinaus vermittelt das Projektteam bei Bedarf Betreu-
ungskräfte, die zusätzlich zu dem obengenannten Netzwerk 
wöchentlich sechs bis acht Stunden helfen, den Alltag zu 
organisieren und zu bewältigen: von der hauswirtschaftlichen 
Unterstützung bis hin zum Einkaufen. Der innovative Ansatz 
daran ist, dass die geeigneten Betreuungskräfte von der Sozi-
alstation direkt an die jeweiligen Haushalte vermittelt wer-
den. Um die Kosten für die Pflegebedürftigen so gering wie 
möglich zu halten und dennoch ein attraktives Gehalt für die 
Betreuungskräfte garantieren zu können, werden die Betreu-
ungskräfte dabei von der pflegebedürftigen Person angestellt. 
Dies vermeidet teure Zuschläge und Lohnnebenkosten, wie 
sie beispielsweise bei Personalvermittlungsagenturen anfal-
len. Dieser Prozess wird eng durch die Sozialstation begleitet, 
bis hin zur Unterstützung bei der Bewältigung der „bürokra-
tischen Hürden“.
Die Projektförderung läuft bis Ende 2025. Ziel der Sozialsta-
tion ist es, nun möglichst viele bedürftige Menschen mit in 
das Programm aufzunehmen und dann auch über die Pro-

jektphase hinaus ein leistungsfähiges und effizientes Ange-
bot aufrecht erhalten zu können.
Wer Interesse an einer Beratung und ggf. an der Teilnahme im 
Projekt hat, kann sich gerne bei der Sozialstation unter Telefon 
07529-855 oder per E-Mail unter info@sozialstation-schlier.de 
mit dem Projektteam in Verbindung setzen.
Außerdem können sich bei der Sozialstation alle melden, die 
Interesse an einem wertvollen und gut bezahlten Minijob als 
Betreuungskraft haben. Eine einschlägige Ausbildung wird 
hier nicht vorausgesetzt, denn bei fachlichen oder inhaltlichen 
Fragen stehen bei der Tätigkeit die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Sozialstation zur Seite. Wichtig ist vielmehr die 
persönliche Eignung der Betreuungskräfte.  

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Sozialstation St. Mar-
tin, die in der Projektgruppe „Innovationsprogramm Pflege“ 
mitarbeiten: Martin Schöllhorn, Marianne Nigsch-Simon, Anita 
Müller, Rainer Merkel und Roswitha Gesugrande.
(Foto: Sozialstation)

Kath. Erwachsenenbildung
Maria in Vergangenheit und Gegenwart
Eine befreite Sicht auf Maria
Die Kath. Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg veranstaltet 
am Dienstag, den 24. Juni, um 19:30 Uhr, im Bischof Moser 
Haus, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg, einen Vortrag 
mit dem Titel: Maria in Vergangenheit und Gegenwart – Eine 
befreite Sicht auf Maria.
Gläubige Vorstellungen von Maria sind vielfach befrachtet mit 
Legenden und Idealen, mit Wundererwartungen und Fröm-
migkeitspraktiken. Längst sind auch die Ambivalenzen ihrer 
Stilisierung zum jungfräulichen und demütigen Vorbild, insbe-
sondere für Frauen, deutlich. Peter Walter und Mirja Kutzer 
legen eine kritische, zeitgemäße Mariologie vor. Sie unterzie-
hen die vielfältigen, an die Gestalt der Mutter Jesu angelager-
ten Vorstellungen einer grundlegenden Revision und eröffnen 
so eine befreite und befreiende Sicht auf Maria. Inspirierende 
Impulse für eine heutige Mariologie und ein wichtiger Beitrag 
zur Diskussion um die Rolle der Frau in der Kirche.
Frau Prof. Dr. Mirja Kutzer ist Systematische Theologin am Ins-
titut für Kath. Theologie an der Universität Kassel und Mithe-
rausgeberin des gleichnamigen Buches.
Die Teilnahmegebühr beträgt 7 €. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich und möglich per Mail (info@keb-rv.de) oder telefonisch 
(07513616130).  
Wie Hormone natürlich ins Gleichgewicht bringen?
Die Kath. Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg veranstaltet 
am Donnerstag, den 26. Juni, um 18 Uhr, im Bischof Moser 
Haus, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg, einen Vortrag für 
Frauen mit dem Titel: Wie Hormone natürlich ins Gleichgewicht 
bringen?In diesem Vortrag für Frauen erfahren die Teilneh-
merinnen die Grundlagen über bestimmte Hormone und deren 
Wirkung im Körper. Gemeinsam geht es auf die Entdeckungs-
reise der Wunderwelt „Hormone“ und wie jede auf natürliche 
Art und Weise auf den Hormonhaushalt einwirken können.
Vor allem in Übergansphasen wie den Wechseljahren kann das 
Hormonsystem aus dem Gleichgewicht geraten und Unter-
stützung brauchen.
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Im Kurs lernen die Teilnehmerinnen Lebensmittel und Heilkräu-
ter kennen, die helfen können, den Hormonhaushalt wieder in 
Balance zu bringen.Die Teilnahmegebühr beträgt 22 €. Mitglie-
der beim KDFB und der KAB DRS erhalten einen ermäßigten 
Beitrag für 20€. Eine Anmeldung ist erforderlich und möglich 
per Mail (info@keb-rv.de) oder telefonisch (0751 3616130).  

Zwirnknopf wickeln
Altes Handwerk wiederbeleben 
Die Kath. Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg veranstal-
tet am Freitag, den 27. Juni, von 14 – 17 Uhr, im Bischof 
Moser Haus, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg, einen 
handwerklichen Kurs mit dem Titel: Zwirnknopf wickeln – ein 
altes Handwerk wiederbeleben.Die schönen Bettwäsche-
garnknöpfe an Omas Bettwäsche kennt man noch. Im Kurs 
wird ein altes Handwerk wiederbelebt: Zwirnknöpfe selbst her-
stellen. Mit Garn wird über einem Aluring ein Zwirnknopf gewi-
ckelt und gewoben. Die Farbauswahl ist ganz nach Wunsch 
einfarbig oder bunt. Diese selbst hergestellten Knöpfe können 
verschiedenste Anwendungen finden: als Verschluss an der 
(selbst gefertigter) Kleidung, Taschen, Kissenbezügen oder 
auch als Geschenkanhänger. In jedem Fall sind diese selbst-
designten Knöpfe etwas ganz Individuelles und Besonderes.
Der Kurs ist für alle Interessierten, ob Anfängerin oder Erfah-
rene geeignet – Geduld und Von der Kursleiterin werden Wolle, 
Garn und Aluringe mitgebracht, ebenso Muster von verschie-
denen Zwirnknöpfen. Fingerfertigkeit sind angesagt.Bitte mit-
bringen: Häkelgarn in der Wunschfarbe, Schere, Stopfnadel. 
Das Material wird nach Verbrauch, ca. 5 €, direkt mit der Kurs-
leiterin abgerechnet.Die Teilnahmegebühr beträgt 18 €. Eine 
Anmeldung ist erforderlich und möglich per Mail (info@keb- 
rv.de) oder telefonisch (0751 3616130).  

Frauenbund
Herzliche Einladung zum Bundesfest mit Mit-
gliederversammlung
Engagement, Spiritualität, Gemeinschaft…
…von Frauen für Frauen, das ist der Grün-
krauter Frauenbund.

Wir sind aktiv in vielen Bereichen der Gemeinde und darü-
ber hinaus.
Wir sind präsent mit regelmäßigen Treffen, mit gemeinsamen 
Unternehmungen, mit Bildungsangeboten und Ausflügen und 
unterstützen so das lebendige Gemeindeleben.
Wir nehmen die Interessen der Frauen in den Blick, pflegen 
unsere weibliche Spiritualität und machen uns stark für eine 
partnerschaftliche Gesellschaft und eine lebendige Kirche.
Frauenbundfrau zu sein lohnt sich!

Am Mittwoch, 2. Juli feiern wir unser Bundesfest mit Mit-
gliederversammlung und laden dazu herzlich ein

Ab 14.00 Uhr treffen wir uns im Pfarrstadel und genießen 
zuerst einmal Kaffee und Kuchen.
Tagesordnung der Mitgliederversammlung:
• Eröffnung und Begrüßung durch die Vorsitzende
• Der Verein „Frauen und Kinder in Not e.V.“
 Roswitha Elben-Zwirner vom Frauen und Kinderschutz-

haus Ravensburg berichtet über ihre Tätigkeit und die Ver-
wendung der Spenden.

• Tätigkeitsberichte aus dem vergangenen Jahr
• Kassenbericht
• Bericht der Kassenprüferinnen
• Entlastung
• Geplante Veranstaltungen und Ideensammlung aus dem 

Kreis der Mitglieder
• Wünsche und Anfragen
Weitere Anträge zur Tagesordnung sollten bis zum Freitag,  
27. Juni 2025 beim Vorstandsteam eingereicht werden.
Die Gemeinschaft, das harmonische Zusammensein und die 
Unterhaltung sollen nicht zu kurz kommen. 

Gerne holen wir die Mitglieder, die nicht selbständig kom-
men können, auch von zu Hause ab. Bitte einfach kurz bei 
Maidi Zorell-Fonfara melden. 
Tel.: 0751 62765 oder frauenbund-gruenkraut@mail.de
Wir freuen uns auf viele Mitglieder, auf einen gelungenen Nach-
mittag und auf die herzliche Gemeinschaft der Frauenbundfrauen.
Das Frauenbundteam

Mitgliederversammlung im vergangenen Jahr: Aufmerksame 
Zuhörerinnen beim Vortrag über den weißen Ring von Josef 
Hiller

Kirche anders – Frauenkirche im ländlichen Raum
Freitag, 27.06.2025 um 19.00 Uhr
„Frauen setzen sich ein… Not sehen“
Friedrichshafen, Bodenseeufer beim Schloss
Die Frauenkirche im ländlichen Raum, organisiert von der 
Landfrauenvereinigung des KDFB, bietet diözesanweit regel-
mäßig Gottesdienste an.
Eine ganzheitliche Liturgie in freier Form mit thematischen 
Impulsen, meditativen Elementen und schöner Musik.
Im Anschluss gibt es die Möglichkeit zu Begegnung und 
Gespräch.
 
Interessiert? Dann einfach bei Maidi Zorell-Fonfara, Tel.: 0751 
62765 melden und wir fahren gemeinsam.

Feierabendkreis 

 
                                 

 
 

 
 

     
  

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
   

  
 

  

 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung zum Seni-
orennachmittag
Wir laden alle Seniorin-
nen und Senioren ganz 

herzlich ein am 
Mittwoch, 25. Juni 2025, 14.00 Uhr,  
in die Pfarrscheuer Grünkraut 
Thema: Einblicke in die Imkerei und 
die Vielfalt der Bienen mit Andreas 
Zimmermann 
Wir freuen uns auf einen zahlreichen Besuch! 
Ihr Feierabendkreis-Team. 
Dank der Unterstützung durch das Ministerium für Sozi-
ales, Gesundheit und Integration aus Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg und der Pflegekassen können wir 
Ihnen diesen Nachmittag kostenlos anbieten 
---------------------------------------------------------------- 
Gerne holen wir Sie zuhause ab. Bitte melden Sie sich 
dazu bis zum Dienstagabend bei Hannelore Zorell, Tel. 
0751 64527
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Ökumenische Angebote

Konzert Ökumenischer Chor Grünkraut
Unter dem Titel „One more time – noch ein Mal“ veranstaltet 
der Ökumenische Chor Grünkraut drei Konzerte zur Verab-
schiedung seiner Dirigentin Lib Briscoe, die vor bald 20 Jah-
ren den Chor ins Leben gerufen und mit einer breit fundierten 
musikalischen Kompetenz, beeindruckendem Charisma, gro-
ßer Begeisterungsfähigkeit und viel Einfühlungsvermögen 
geleitet hat. Zur Aufführung kommen Lieder aus einem viel-
fältigen Repertoire, u.a. Let it be, The Rose, Let the sunshine 
in, May it be. Am Klavier begleitet Lennart Auchter die rund 
40 Sängerinnen und Sänger. Aufführungen sind am Samstag, 
28. Juni, 19.30 Uhr in der Evangelischen Kirche Atzenweiler, 
am Sonntag, 29. Juni, 18 Uhr in der Katholischen Kirche St. 
Anna in Vogt sowie am Sonntag, 6. Juli um 17 Uhr im Eine-
WeltHaus der Comboni-Missionare in Mellatz. Der Eintritt ist 
frei, um Spenden wird gebeten.

 Ökumenischer Chor Grünkraut 
Konzert 

                  Leitung: Lib Briscoe                              
am Klavier: Lennart Auchter 

 

Eintritt frei - Spenden erbeten 

u.a. Let it be, The Rose, May                               
it be, Let the sunshine 
Atzenweiler, Evangelische Kirche 

Samstag, 28.06.2025, 19.30 Uhr 
Vogt, Katholische Kirche St. Anna 

Sonntag, 29.06.2025, 18.00 Uhr 
  Mellatz, Comboni - EineWeltHaus 

 Sonntag, 06.07.2025, 17.00 Uhr   

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Bleibt alles anders
Ein Album-Titel von Herbert Grönemeyer aus dem Jahr 1998.
„es gibt viel zu verlieren, du kannst nur gewinnen
genug ist zuwenig – oder es wird so wie es war
leb den transit, zwing das wahre geschick
durchquer den hades zum ziel
hoffnung als gegengewicht“

Jede Veränderung markiert einen Übergang – von Vertrautem 
hin zu Neuem. Die Phase danach ist geprägt von Reflexion 

und der Möglichkeit, sich neu auszurichten. Es ist die Zeit, 
Erlebtes zu verarbeiten, aus Erfahrungen zu lernen und den 
nächsten Schritt bewusst zu setzen.
Auch in unserer Gemeinde stehen Veränderungen an. Aus 
zwei Pfarrstellen wird eine. Eine Pfarrstelle, zwei Pfarrperso-
nen, die Anzahl der Aufgaben unvermindert. Der bisherige 
Kirchengemeinderat hat viele wichtige Entwicklungen ange-
stoßen und Weichen für die Zukunft gestellt. Am 1. Advent 
steht die Wahl eines neuen Gremiums an – eine Chance, 
das bereits Erreichte fortzuführen und darauf aufzubauen. 
Mit neuen Ideen, frischem Engagement und der bewährten 
Grundlage kann gemeinsam an der Weiterentwicklung unse-
rer Gemeinde gearbeitet werden.
Natürlich fällt es schwer, Abschied von Gewohntem zu neh-
men. Vertraute Personen, bewährte Abläufe und liebgewon-
nene Umgebungen geben uns Sicherheit. Doch Veränderung 
bedeutet nicht Verlust, sondern Entwicklung. Es ist eine Gele-
genheit, das Beste aus der Vergangenheit mitzunehmen und 
gleichzeitig Raum für Neues zu schaffen.
Veränderungen bringen Herausforderungen mit sich, doch wir 
sollten ihnen mit Zuversicht begegnen, und die Möglichkeiten 
erkennen, die darin liegen. Denn jede Veränderung bietet die 
Gelegenheit, sich weiterzuentwickeln, neue Perspektiven zu 
gewinnen und gemeinsam die Zukunft zu gestalten.
Es liegt in unseren Händen, unsere Gemeinde aktiv zu formen 
und mit Leben zu füllen. Dafür braucht es Offenheit für Neues, 
den Mut, Veränderungen anzunehmen, und das Vertrauen, 
dass wir gemeinsam viel bewegen können. Lassen wir uns 
von der Zukunft inspirieren und nutzen und sehen diese Zeit 
als Chance ein angepasstes Bild zu entwickeln neue Kapitel zu 
schreiben und eine lebendige, zukunftsorientierte Gemeinde 
zu gestalten. Weniger kann manchmal auch mehr sein.
Christine Jehle, Kirchengemeinderätin

Wochenplan
Sonntag, 22. Juni 1.So.n.Trinitatis
Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört, der hört 
mich; und wer euch verachtet, der verachtet mich. Luk 10,16
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfar-

rer Boss, Delimar Kombination Andacht und 
Gitarrenkonzert.

Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
Dienstag, 24. Juni
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der ab 4 Monate, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

17.00 Uhr	 Konfi3, Kerzen basteln im Gemeindesaal in Atzen-
weiler

Mittwoch, 25. Juni
15.45 Uhr	 Konfi-Unterreicht im Gemeindesaal Atzenweiler
Freitag, 27. Juni
15.00 Uhr	 Gottesdienst im St. Antonius, Vogt. Pfarrerehepaar 

Boss
19.00 Uhr	 Taizé Gesänge in der Christuskirche Vogt
Samstag, 28. Juni
09.00 Uhr	 4. Intern. Frauenfrühstück im Ev. Gemeindehaus 

Vogt
19.30 Uhr	 Ökum. Chor, Abschiedskonzert, Evangelischen 

Kirche Atzenweiler
Sonntag, 29. Juni 2.So.n.Trinitatis
Gottesdienst entfällt. Gemeindeausflug nach Laupheim
18.00 Uhr	 Ökum. Chor, Abschiedskonzert, Kath. Kirche St. 

Anna, Vogt

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.

Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitei 
nanderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!
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Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Büro Atzenweiler, Tel 0751 62701
Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de

Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Homepage: www.miteinanderkirche.de

Abschiedskonzerte
Unter dem Titel „One more time – noch ein Mal“ veranstaltet 
der Ökumenische Chor Grünkraut drei Konzerte zur Verab-
schiedung seiner Dirigentin Lib Briscoe, die vor bald 20 Jah-
ren den Chor ins Leben gerufen und mit einer breit fundierten 
musikalischen Kompetenz, beeindruckendem Charisma, gro-
ßer Begeisterungsfähigkeit und viel Einfühlungsvermögen 
geleitet hat. Zur Aufführung kommen Lieder aus einem viel-
fältigen Repertoire, u.a. Let it be, The Rose, Let the sunshine 
in, May it be. Am Klavier begleitet Lennart Auchter die rund 
40 Sängerinnen und Sänger. Aufführungen sind am Samstag, 
28. Juni, 19.30 Uhr in der Evangelischen Kirche Atzenweiler, 
am Sonntag, 29. Juni, 18 Uhr in der Katholischen Kirche St. 

Anna in Vogt sowie am Sonntag, 6. Juli um 17 Uhr im Eine-
WeltHaus der Comboni-Missionare in Mellatz. Der Eintritt ist 
frei, um Spenden wird gebeten. 
Siegfried Welz-Hildebrand

Bild: Siegfried Welz-Hildebrand

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut 
e.V. Abteilung Fußball
Herzliche Einladung an alle Freunde des Fuß-
balls und der schwäbischen Rockmusik
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Landratsamt
Ravensburg

Gläserne Produktion 2025 und Mühlenfest: 
Stelzenmühle in Eggmannsried öffnet ihre 
Türen
Kreis Ravensburg – Die Familie Gütler, der Bauernverband All-
gäu-Oberschwaben e.V. und das Landwirtschaftsamt des Land-
kreises Ravensburg laden herzlich zur Gläsernen Produktion 
2025 ein. Die Stelzenmühle Hermann Gütler in Eggmannsried 
öffnet am Sonntag, den 6. Juli, ihre Türen für alle interessierten 
Besucherinnen und Besucher. Die Verarbeitung von regionalem 
Getreide geht in der Stelzenmühle auf eine lange Familientra-
dition zurück. Heute ist die Stelzenmühle eine hochmoderne 
Getreidemühle, in der in höchster Qualität die Rohwaren für 
regionale und nachhaltige Lebensmittel produziert werden.
Bereits ab 09:30 Uhr findet auf dem Gelände ein Zeltgottes-
dienst statt. Im Anschluss wird die Gläserne Produktion offiziell 
eröffnet, sodass von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr hinter die Kulissen 
der Stelzenmühle geschaut werden kann. Für alle Interessier-
ten werden Führungen durch die Mühle angeboten, um haut-
nah zu erleben, wie Mehl regional produziert wird und welche 
Arbeit damit verbunden ist. Weiterhin wird es Infostände geben, 
an denen sich Besucher über den Getreideanbau in der Region 
sowie über die regionale Wertschöpfung oder auch gesunde 
Ernährung informieren können: Wie wird aus einem Getreide-
korn Brot? Welches Getreide wächst in unserer Region? Was 
kann aus alten Brotresten noch gezaubert werden? Mit dabei 
sind die Bio-Musterregion Ravensburg, der Landfrauenverband 
Württemberg-Hohenzollern e.V., das Ernährungszentrum Bad 
Waldsee, die Mühlenstraße Oberschwaben, die Erzeugerge-
meinschaft Oberschwabenkorn, der Verband der Getreide-, 
Mühlen- und Stärkewirtschaft e.V. sowie die Fachschule für 
Landwirtschaft Ravensburg.
Bei einer Tombola können Sie tolle Preise gewinnen, deren 
Erlös an die Bürgerstiftung Bad Wurzach gespendet wird. Für 
die kleinen Besucher gibt es einen Getreide-Entdeckungspfad, 
eine Hüpfburg, ein Spielemobil und ein Fahrradkarussell. Für 
die musikalische Untermalung und das leibliche Wohl ist Dank 
der Musikkapelle Eggmannsried bestens gesorgt.

Das Forstamt des Landkreises Ravensburg 
informiert: Brennholz verfügbar
Kreis Ravensburg –In den vergangenen Wintermonaten wurde 
in den Privat- und Gemeindewäldern im Landkreis Ravens-
burg planmäßig Brennholz eingeschlagen. Momentan sind 
noch freie Brennholz-Mengen verfügbar. Jetzt ist der richtige 
Zeitpunkt sich für den kommenden Winter mit Brennholz, zu 
einem attraktiven Preis, einzudecken. Bei Interesse bestellen 
Sie bitte über www.genoholz.de

Kostenfreie Beratung durch Photovol-
taik-Scouts im Landkreis Ravensburg
Lassen Sie sich kostenfrei und unverbindlich von geschul-
ten PV-Scouts beraten, die Ihr Dach oder Balkon für eine 
Photovoltaik-Anlage beurteilen. Eine Initiative vom Landkreis 
Ravensburg und dem Energiebündnis Bad Wurzach/Bad 
Waldsee e.V. Melden Sie sich gern
entweder per Mail:  info@eb2bw.de
oder über das Anfrage-Formular: www.eb2bw.de/pv-scouts

Demenzfreizeit 2025 –  
Ein Urlaub der besonderen Art
Kreis Ravensburg – Zum 19. Mal können Menschen mit 
Demenz aus dem Landkreis Ravensburg gemeinsam mit ihren 
pflegenden Angehörigen eine Auszeit nehmen. Die Landvolks-

hochschule Wernau-Leutkirch lädt Menschen mit Demenz und 
ihre pflegenden Angehörigen vom 20. Oktober bis 29. Okto-
ber 2025 zur Freizeit in das Tagungshaus Regina Pacis nach 
Leutkirch ein. Ein vielfältiges Programm erwartet die Teilneh-
menden, welches ganz auf ihre Bedürfnisse abgestimmt ist. 
Sie können sich bis zum 31. Juli 2025 anmelden.
 Der Landkreis, Fach- und Pflegekräfte, soziale Dienste und 
Ehrenamtliche sowie Pflegeschüler/innen sorgen für eine 
optimale Betreuung und Pflege der erkrankten Menschen. 
Gleichzeitig können sich pflegende Angehörige erholen und 
austauschen. Sie können je nach Wunsch an einem abwechs-
lungsreichen Freizeitprogramm teilnehmen und so neue Kraft 
für ihren belastenden Pflegealltag schöpfen. Um die Demenz-
freizeit zu bezahlen, können Leistungen der Pflegeversiche-
rung eingesetzt werden.
Informationen und die Anmeldeunterlagen erhalten Interes-
sierte bei:
Landvolkshochschule Wernau-Leutkirch,
Herr Armin Pogadl,
Antoniusstraße 11, 73249 Wernau/Neckar;
E-Mail: info@lvhs-wernau-leutkirch.de
Telefon: 07153-9239-130

Was sonst noch
interessiert

Schwäbischer Albverein e. V. 
Pedelec Radtour: „Bad Waldsee“
Termin: Mittwoch, 9. Juli
Treffpunkt: 9.30 Uhr an der Mühlbruck Kapelle Ravensburg
Fahrstrecke: Ravensburg – Bad Waldsee – Aulendorf – Ravens-
burg circa 65 Kilometer 
Ab der Mühlbruck Kapelle führt die Tour über wunderschöne 
Rad- und Landwirtschaftswege nach Bad Waldsee 
Auf- und Abstieg circa 390 Höhenmeter, leichte Tour 
98% Teerwege, 2% Nebenwege. Fahrzeit circa vier Stunden
Verpflegung: Einkehr in Bad Waldsee vorgesehen
Ankunft in Ravensburg gegen 14.30 Uhr
Hinweis: Helmpflicht
Anmeldung bis Dienstag, 8. Juli bei
Wanderführer Erwin Mair, Tel. 0751/13390, Mobil 0160/1644566
Gäste sind immer herzlich willkommen

Schwäbischer Albverein e. V.
Tageswanderung „Rund um Wolfegg“
Termin: Sonntag, 29. Juni 2025
Treffpunkt 8.30 Uhr am Busbahnhof Ravensburg Steig 13, 
Abfahrt 8.44 Uhr
Wanderstrecke von Wolfegg zum Aussichtspunkt die Süh, 
zurück über den Samhof (zertifizierter Biohof) nach Wolfegg
Wanderung circa 8,2 Kilometer, Gehzeit circa zweieinhalb 
Stunden, circa 182 Höhenmeter
Verpflegung: Rucksackvesper / Einkehr in der Post in Wolfegg
Rückfahrt 13.31 Uhr, Ankunft in Ravensburg 14.11 Uhr oder 
zwei Stunden später
Unkostenbeitrag 8 €, Mitglieder 6 €
Anmeldung bis Samstag, 28. Juni, 18.00 Uhr bei 
Wanderführer Günther Tönnessen, Tel. 0751-15774
Gäste sind immer herzlich willkommen

Stellenausschreibung 
Gemeinde Bodnegg
Die Gemeinde Bodnegg sucht 
zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n Mitarbeiter/in für 

die Gemeindekasse (w/m/d) in Voll- oder Teilzeit
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Wir bieten:
-	 unbefristete Beschäftigung in der Entgeltgruppe 6 nach 

TVöD
-	 interessantes Aufgabengebiet in einem motivierten Team
-	 flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Öffnungszeiten 

und Gleitzeitregelungen

Interesse?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 06.07.2025 an: perso-
nal@bodnegg.de.
Die vollständige Anzeige finden Sie auf unserer Homepage 
www.bodnegg.de

Amtzell trödelt und feiert am 28. Juni!
Flohmarkt im ganzen Dorf — Bewirtung und Bühne frei 
auf dem Schlossplatz!
Herzliche Einladung!

12.00—17.00 Uhr: Dorftrödel
Amtzeller Bürger:innen bieten vor ihrem Haus, im Hof und in 
der Garage Trödelwaren und Flohmarkt-Artikel an. Zusätz-
lich wird es einen kleinen Flohmarkt auf dem Schlossplatz in 
der Dorfmitte geben (hier können auch Interessierte aus den 
Nachbargemeinden verkaufen: Tisch mitbringen, Aufbau ist ab 
10:30 Uhr, Teilnahme ist kostenlos). Auf einer digitalen Karte 
sind die Trödelstationen für Besuchende einsehbar, hier fin-
det Ihr den Link zur Map: www.amtzell.de/de/Aktuelles/Ver-
anstaltungskalender 

Ab 12.00 Uhr: Erfrischungen und Leckereien auf dem 
Schlossplatz
Trödeln macht hungrig! Kleine Stärkungen und kulinarischen 
Genuss findet Ihr in der Dorfmitte: Das Café Herzraum bie-
tet Kaffee, Kuchen und Eis an, der Gasthof zum Schloss wird 
mit Apéritifs aufwarten, die Landjugend lädt zu kühlen Geträn-
ken ein, am Backhäusle locken Euch frisch gebackene Din-
nete. Kommt vorbei!

Ab 17.30 Uhr: Feierei und Bühne frei auf dem Schlossplatz 
Herzliche Einladung zum Ausklang des Trödeltags bei geselli-
gem Miteinander und einem bunten Bühnenprogramm, das wir 
gemeimsam gestalten. Auf der Open Stage heißt es: Bühne frei 
für Talente aller Art, für charmante Dilettant:innen und unver-
brauchte Profis! Wir freuen uns auf (Hobby-)Musiker:innen, 
Sänger:innen, (Wort-)Akrobat:innen und alle, die zur Unter-
haltung beitragen möchten. Beiträge (bis max. 20 Minuten) 
sind herzlich willkommen; Bühne und Anlage sind vorhan-
den. Bei Interesse meldet Euch bitte über jw@schlosserhilfe.
de oder 0179 916 53 30. Den Abschluss der Open Stage 
macht DJ van Deich.

Amtzell trödelt und feiert findet nur bei trockener Witte-
rung statt. Auf rege Teilnahme und schöne Begegnungen 
freuen sich der offene Stammtisch Dorfmitte und der AK Dorf-
kultur.

GreenPulse Festival auf Schloss Achberg – 
Natur erleben. Zukunft gestalten.
Erstmals findet in diesem Sommer das GreenPulse Festival 
auf Schloss Achberg statt – ein neues Festival im Rahmen der 
Biodiversitätsstrategie des Landkreises Ravensburg. Unter 
dem Motto „Natur erleben. Zukunft gestalten.“ widmet sich 
das Festival den Themen Natur, Nachhaltigkeit, Kultur und 
gemeinsames Engagement – mit einem vielfältigen Programm 
für alle Generationen.
An zwei Tagen – Freitag, 25. Juli (14–23 Uhr) und Samstag,  
26. Juli (10–23 Uhr) – bietet das Festival Raum für Impulse, 
Begegnungen und Mitmachangebote. Über 40 Mitwirkende 
gestalten ein buntes Programm aus Workshops, Exkursio-
nen, Vorträgen, Gesprächen, Musik und künstlerischen Dar-
bietungen.

Einige Highlights aus dem Programm:
•	 Vorträge & Gespräche u. a. mit ZEIT-Journalistin Christi-

ane Grefe, Biolandwirt Sepp Braun, Kräuterkundige Sus-
anne Fischer-Rizzi, Investigativjournalist Uwe Ritzer und 
Physiker Ulrich Mück

•	 Live-Podcast „Wunderkammer“ mit Fritz Habekuß & Domi-
nik Eulberg

•	 Unternehmer*innen-Panel zu nachhaltigem Wirtschaften 
mit Dagmar Fritz-Kramer (Baufritz), Alma Spribille (WeTell) 
und Rosalie Dorn (Rapunzel Naturkost)

•	 „Sounds of Nature“ – die große Biodiversitäts-Show von 
DJ und Ökologe Dominik Eulberg

•	 Konzert zur Artenvielfalt mit Mitgliedern des Orchesters 
des Wandels

•	 Improtheater, Fassadenprojektionen und Besuch der aktu-
ellen Kunstausstellung

•	 Workshops & Exkursionen u. a. zu Pflanzenheilkunde, 
Vogelstimmen, Naturfotografie, Yoga, Ayurveda, Fleder-
mäusen

•	 Kreative Angebote für Kinder & Familien beim NaTour.Bau-
wagen

Teilnahme & Eintritt:
–	 Kinder in Begleitung Erwachsener: freier Eintritt (hierfür ist 

ebenfalls ein Ticket erforderlich)
–	 Junge Erwachsene erhalten 50 % Ermäßigung
–	 Tickets & vollständiges Programm: 
	 www.greenpulsefestival.de
Unterstützt wird das Festival von einem breiten Bündnis, dar-
unter die Heimatstiftung der Kreissparkasse Ravensburg, die 
elobau Stiftung, die Bürgerstiftung Kreis Ravensburg sowie 
die Heinz Sielmann Stiftung.
Alle sind herzlich eingeladen, dabei zu sein – für ein Wochen-
ende voller Naturerlebnisse, neuer Perspektiven und inspirie-
render Begegnungen.
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IMMOBILIENMARKT

Verh. mit 2 alten, lieben Hunde suchen dringend
Haus oder Whg. zur Miete, ländl. mit Garten.075299135871
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Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 25

Wochen-Angebot
23.06. - 28.06.2025

Buchmann GmbH  -  88287 Grünkraut-Gullen  -  Kaufstraße 6 - 8

1,99 €Aktion 100 g

5,99 €Aktion 1 Pack

1,19 €Aktion 100 g

2,99 €Aktion 1 Pack

18,90 €Aktion 1 Pack

2,19 €Aktion 1 Pack

1,79 €Aktion 100 g

1,89 €Aktion 100 g

1,19 €Aktion 100 g

1,49 €Aktion 100 g

Grillpaket perfekt zur Grillsaison
ca. 1,6 kg,
im SB-Pack

Geflügelwurst-Aufschnitt
150 g geschnitten,
im SB-Pack

Fleischküchle
5 Stück à ca. 120 g,
im SB-Pack

Debreziner
4 Stück à 50 g, 
im SB-Pack

Schweine-Gulasch
saftig und mager

Kaminrauch-/ Wacholder-
schinken
saftig und mager

Brutzelfleisch
Schweine-Hals & 
Emmentaler 
geschichtet

Weißwürste
Münchner Art

Schweine-Filet
frisch und zart, ein
besonderer Genuss

Sauerbraten
nach Hausfrauen Art, 
küchenfertig eingelegt

chwein®
Das Beste aus Oberschwaben

Land

SB-Angebote  in unserer Kühltheke:

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85
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Dt. Post AG

DEINE ZUKUNFT BEI UNS

Auszubildende zum 
Steuerfachangestellten m|w|d

Duales Studium
Bachelor of Science - Steuern m|w|d

Ausbildungs-
beginn
2025

Ravensburg
Weststadt

Nach der Schule schon was vor?

BEWIRB DICH JETZT
Jobberlogistik@vaude.com
Mehr Infos: vaude.com/karriere

VAUDE Sport GmbH & Co. KG
Vaude-Straße 2, 88069 Tettnang

VAUDE SUCHT

Jobber*innen in der Logistik
in Vollzeit im Zeitraum von Ende Juli bis Mitte September

Arbeitseinsatz mindestens 3 Wochen am Stück (ab 18 Jahre)

200 € 
Prämie 

ab einem Zeitraum 
von 4 Wochen

am Stück

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


